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Mitteilung: 

 

In der Sekundarschule Eitorf stehen jährlich 90 Plätze (3 Züge) zur Verfügung. Bei 
Aufnahme von Kinder mit Förderbedarf wird mit der neuen Gesetzgebung zur Inklu-
sion empfohlen, die Klassenstärke auf  27 Kinder zu begrenzen, was die Platzzahl 
nach unten senken würde. 
Im Jahr 2012 wurden 98 Kinder angemeldet. Es wurde daher ein 4. Zug beantragt, 
der aber von der Bezirksregierung nicht genehmigt wurde, weil dafür 100 Schüler 
notwendig gewesen wären. Daher konnten 2012 nur 90 Kinder aufgenommen wer-
den. 8 Kinder, darunter ein Kind aus der Gemeinde Eitorf, mussten abgelehnt wer-
den. 
In 2013 wurden 80 Kinder aufgenommen. Ablehnungen gab es 2013 nicht. 
In der Gesamtschule Windeck standen jeweils 120 Plätze zur Verfügung. Bei Auf-
nahme von Kindern mit Förderbedarf kann die Aufnahme auch hier (siehe Sekundar-
schule) begrenzt werden. 
Es wurden 2012 103 Schüler angemeldet. Inzwischen ist die Zahl der Schüler  in 
diesem Jahrgang (auch durch die Eitorfer Ablehnungen sowie durch Übernahme von 
Kindern, die das Klassenziel in Haupt- und Realschule und Gymnasium nicht errei-
chen konnten) auf 115 angestiegen. In 2013 gab es 115 Anmeldungen. Es gab in 
beiden Jahren keine Absagen.   
 
In der Gesamtschule Hennef (Meiersheide) standen jeweils 175 Plätze zur Verfü-
gung, die voll besetzt wurden. Auch in den beiden Hennefer Schulen gilt die für die 
Aufnahme von Förderkindern oben beschriebene Senkung der Klassenstärke. 
Im Jahr 2012 wurden in Meiersheide aber insgesamt 371 und 2013 294 Kinder an-



gemeldet (hiervon wurden 76 Kinder an die Gesamtschule Hennef-West abgegeben, 
da die Eltern dies im Falle einer Ablehnung gewünscht hatten. Diese Zahl ist in den 
Anmeldezahlen für die Gesamtschule Hennef West bereits enthalten). Aufgenommen 
werden konnten aber in Meiersheide pro Jahr 175 Kinder, so dass 2012 195 und 
2013 119 Kinder abgelehnt werden mussten. In der Gesamtschule Hennef-West 
stehen ab 2013 jährlich 175 Plätze zur Verfügung.  Es gab mit den o.g. 76 Kindern 
insgesamt auch genau 175 Anmeldungen. Absagen gab es nicht. 
Die Anmeldezahlen für 2014/15 müssen ggf. in der Sitzung nachgereicht werden, 
weil noch nicht alle Anmeldeverfahren abgeschlossen sind. 
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